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Johannes Metzger (*1994) ist ein in Berlin lebender Schlagzeuger und Komponist. Schon 
als Kind kam er früh mit Musik in Berührung und entdeckte schließlich das Schlagzeug für 
sich. Nach dem Abitur studierte er Jazzschlagzeug bei Heinz Lichius an der Hochschule für 
Musik, Theater und Medien Hannover. 2015 zog er nach Berlin, um sein Studium am 
renommierten Jazz Institut Berlin fortzusetzen, an dem er u.a. Unterricht bei John 
Hollenbeck, Jim Black, Kurt Rosenwinkel, Eric Schaefer, Oliver Steidle und Heinrich 
Köbberling hatte.  
Als gefragter Schlagzeuger ist er sowohl live in verschiedenen Ensembles in Deutschland 
und Europa, als auch auf mehreren Albumproduktionen zu hören. So spielte er Konzerte 
mit u.a. Peter Weniger, Judy Niemack, Marc Muellbauer, Iganz Dinné, Malter Schiller, 
Hendrik Wallsdorf. 
Mit dem Fynn Großmann Quintett gewann er 2017 den Münchner Jazzpreis und den 
Hannover Jazzpreis. Außerdem war die Band 2017 Finalist des Jungen Deutschen 
Jazzpreis. Mit der Band Die Therapie gewann er 2018 den 2. Preis des Sparda Jazz Award 
und war Finalist des Biberacher Jazzpreises und 2019 des Future Sounds Wettbewerbs 
der Leverkusener Jazztage. Mit dem Nordsnø Ensemble ist er Preisträger des Jazzpreises 
„Jazz Hoch im Kurs“. Mit dem Hans Anselm Quintett gewann er 2019 den Future Sounds 
Wettbewerb der Leverkusener Jazztage.  
Er erhielt Stipendien vom Berliner Senat, dem Musikfonds, dem Schloss Rheinsberg und 
der Yehudi Menuhin Stiftung. 
Mit seiner Band Johannes Metzger Quartett nahm er im November 2020 sein 
Debutalbum als Bandleader auf, was 2021 erscheinen wird.  
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